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VIcrtc Änderung der Neufassung der Satzung
des VN'asscr- und Budenverhandes ,.Rhin-/Havclluch*'

Weitere Regelungen zu den RS,\ 21

Das Zeiclion 277.1 der Straßenverkehrs-Ordnung (StVO) wird
in den neuen RSA 21 nicht genannt, lis kann aber an geeigneter
Stel le verwendet werden.

Bekanntmachung des Ministeriums für Landwirtschaft.
U m w e l t u n d K l i m a s c h u t z

Vom 6. Februar 2023
Sofern Arbeitsbereiche von Arbeitsstellen beleuchtet werden,
sind bis zur Forischreibimg der Zusätzlichen Technischen Ver¬
tragsbedingungen und Richtlinien ftlr Sieherungsarbeiten an
Arbeitsstellen an Straßen (ZTV-SA) nachstehende Regelungen
in die entsprechenden Leistungsbeschreibungen von Bauverträ¬
gen aufzunehmen; ..Die Beleuchtungsanlage der Arbeitsstelle
ist so auszulcgcn. dass Flimmem und StroboskopelTekie ver¬
mieden werden. Farbiges Lieht ist nicht anzuwenden. Im Hin¬
blick auf die Sicherheit der Verkehrsteilnehmer ist die Beleuch¬

tungsanlage nach Möglichkeit im Bereich der vom Verkehr
entfemten Fahrbahnbegrenzung zu positionieren. In Arbeits¬
stellen von längerer Dauer kann durch die Beleuchtungsanlage
ebenfalls eine Beleuchtung des Verkehrsberciches erzeugt wer¬
den. Wenn die mitt lere Fal irbahnleuchtdichie des Verkehrsbe-

reichos mindestens 0,75 cd/m- beträgt und die Beleuchtung in
dunkler Umgebung endet, ist mithilfe von zusätzlichen Leuch¬
ten besonders am Lnde der beleuchteten Arbeitsstelle eine Adap-
l ionss i rccke von mindestens 50 Meter vorzusehen. Um e ine

Blendung zu vcnnciden, darf die Schwollenwcrterhöhung ma¬
ximal 15 Prozent innerhalb des Verkehrsbereiches betragen.“

Auf Grund des §58 Absatz 2des Wasservorbandsge.sctzcs
(W’VG) vom 12. Fobmar 1991 (BGBl, lS. 405). zuletzt geiin-
deii durch Gesotz vom 15, Mai 2002 (BGBl. IS. 1578). hat das
Min is te r ium fi i r Landwi r t scha f t . Umwel t und K l imaschu lz a ls

Vcrbandsaufsichlsbehördc am 27. Januar 2023 die nachfolgen¬
de Vierte Änderung der Neufassung der Satzung des Wasser-
und Büdenverbandes ..Rhin-/Havellueh“. die im Verbandsaus-
sehtiss am 11. Januar 2023 beschlossen wurde, genehmigt
(Gesch.-Z.: 6-044X/l6+25#39791'2023).

Die Vierte Änderung der Neufassung der Satzung tritt mit Wir¬
kung vom 1. Januar 2023 in Kraft.

Potsdam, den 6. Februar 2023

Im Auftrag

A.xei Loger
Refera ts le i te r

Für Arbei tsste l len von kürzerer Dauer kann auf Messtechnik

und auf Adaptionsstrecken verzichtet werden.

Beim Einsatz von Wamscluvellen gemäß RSA 21 sind bis zu
einer Übernahme entsprechender Regelungen in ein techni¬
sches Gesamtregelwerk die Regelungen der „Technischen Lie¬
fet- und Priilbedingungen (ur Wamschwellcn" (TLP Wam-
schwcllcn) anzuwenden.

\ierte .Änderung der Neufassung der Salzung
des Wasse r - und Budenve rbandes „Rh in -ZHave l l uch

Ar t i ke l I

.Änderung der Neufassung der\crbandssaizung
I n k r a f t l r c t e n / A u ü c r k r a f t t r e t e n

Die Neufassung der Satzung des Wasser- und Büdenverbandes
„Rhin-'FlaveilucIT* vom 10. September 2018 (ABI. S. 990), zu¬
letzt geändert am 22. März 2021 (ABI. S. 355), wird wie folgt
geändert:

Dieser Erlass tritt am Tag nach der VerölTcntlichung im Amts¬
blatt lür Brandenburg in Kraft.

Mit Inkrafttreten dieses Erlasses treten außer Kraft;

I. §18 Absatz 6Satz 3wird wie folgt gefasst:
Runderlass ..Einführung technischer Regelwerke lür das
Straßenwoson in Brandenburg -Arbeitsstellen an Bundes¬
autobahnen -Regelungen für Nachtbaustellen ●Abwei¬
chungen von Regelplänen nach ARS 6''2014 -Einsatz von
Wamschwellcn“ vom 9. Mai 2018 (ABI. S. 443).
der in der Anlage des Runderlasscs „Einlührung Techni¬
scher Regelwerke lür das Slraßenwesen im Land Branden¬
burg -Straßenverkchrstechnik -vom 21. September 1994
(.ABI. S. 1447) unter Nummer 4aufgcfdhne Punkt ..Hinwei¬
se lür die Markierung von Arbeitsstellen an Straßen. 1991“,

..Die Niederschrift ist vom Vcrbandsvorstcher und dem
Protokol l führer zu unterze ichnen.“

2. §25 Absatz 1wird wie folgt gefasst:

..{11 Der Vorstand stellt innerhalb der ersten sechs Monate
nach Ablauf des W'irtschaftsjahres die Rechnung über alle
Erträge und Aufwendungen des vergangenen Wirtschafts¬
jahres gemäß Wirtschaftsplan gegliedert nach Aufgaben
entsprechend §6Absatz 2GUVG auf (Jahresabschluss).“
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Erste Änderung der Richtlinie
der Staatskanzlei Brandenburg zur Förderung

v o n M a ß n a h m e n d e s Z u s a m m e n h a l t s

für eine zukunftsorientierte Regionalentwicklung

Art ike l 2
I n k r a f t t r e t e n

Die Vierte Änderung der Neufassung der Verbandssatzung des
Wasser- und Bodenverbandes „Rhin-/Havel luch“ t r i t t mit Wir¬

kung vom 1. Januar 2023 in Kraft. Erlass der Staatskanzlei Brandenburg
Vom 2. Februar 2023

Ausgefertigt, Fehrbellin, 2. Februar 2023

Jens Winter
Verbandsvorsteher

Helmut-Rene Philipp
Verbandsgeschäfts ftlhrer

I .

Die Richtlinie der Staatskanzlei Brandenburg zur Förderung von
Maßnahmen des Zusammenhalts für eine zukunftsorientierte Re¬

gionalentwicklung vom 21. Dezember 2021 (ABI. 2022 S. 66)
wird wie folgt geändert:

Vierte Änderung des Mitgliederverzeichnisses
des Wasser- und Bodenverbandes „Welse( 6 1. Abschnitt I. Nummer Iwird wie folgt gefasst:

Bekanntmachung des Ministeriums für Landwirtschaft,
Umwelt und Kl imaschutz

Vo m 6 . F e b r u a r 2 0 2 3

1Das Land Brandenburg gewährt nach Maßgabe dieser
Förderrichtlinie Zuwendungen aus Mitteln des Zukunfts¬
investitionsfonds und des Landeshaushalts für Maßnah¬

men, die den Zusammenhalt in kleinen Gemeinden und
Ortsteilen bis 10 000 Einwohnerinnen beziehungsweise
Einwohnern des Landes durch einen Beitrag zur Schaf¬
fung gleichwertiger Lebens- und Arbeitsbedingungen
oder des sol idarischen Miteinanders unterstützen. Den

Projekten muss eine landespolitisch strategische Bedeu¬
tung zukommen. Diese kann auch durch die Realisierung
mehrerer gleichgerichteter kleinteiliger Einzelprojekte
im Rahmen dieser Richtlinie erreicht werden.“

Auf Grund des §2Absatz 4des Gesetzes über die Bildung von
Gewässerunterhaltungsverbänden (GUVG) vom 13. März 1995
(GVBI. IS. 14), das zuletzt durch Artikel 2des Gesetzes vom
4. Dezember 2017 (GVBI. INr. 28) geändert worden ist, hat der
Wasser- und Bodenverband „Welse“ dem Ministerium für
Landwirtschaft, Umwelt und Klimaschutz als Aufsichtsbehörde
am 12. Januar 2023 die Vierte Änderung des Mitgliederver¬
zeichnisses des Wasser- und Bodenverbandes „Welse“, zuletzt
geändert am 26. April 2022 (ABI. S. 504), angezeigt. 2 . I n A b s c h n i t t I I . N u m m e r 2 S a t z I w i r d d e r S a t z t e i l v o r

Buchstabe awie folgt gefasst:
Die Vierte Änderung des Mitgliederverzeichnisses wird nach¬
folgend veröffentlicht. „Es können ausschl ießl ich invest ive und invest i t ionsvorbe¬

r e i t e n d e M a ß n a h m e n m i t e i n e m M i n d e s t i Ö r d e r v o l u m e n

von 5000 Euro gefordert werden:Potsdam, den 6. Februar 2023

Im Auftrag 3. Abschnitt V. Nummer 5wird wie folgt gefasst:

Axel Loger
Refera ts le i te r

.5 Durchführungszeitraum

Investitionszuschüsse werden grundsätzlich nur für
Vorhaben gewährt, die bis zum 31. Dezember 2024
durchgefuhrt werden.“

Vierte Änderung des Mitgliederverzeichnisses
des Wasser- und Bodenverbandes „Welse“ I I .

Dieser Erlass tritt mit Wirkung vom 1. Januar 2023 in Kraft.
1. Das Mitgliederverzeichnis des Wasser- und Bodenverban¬

des „Welse“, zuletzt geändert am 26. April 2022 (ABI.
S. 504), wird wie folgt geändert:

In Ziffer 2werden nach den Wörtern „Boldt, Matthias“ ein
Absatz, die Wörter „Korrmann, Gerd“ und ein Absatz ein-
geftigt.

2. Die Änderung gilt mit Wirkung vom I. Januar 2023.


